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21. August 2015 Nummer 34

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf, / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf, mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

9. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Am Sonntag, dem 02.08.2015 kämpften auf dem Sportplatz in Bretnig-
Hauswalde der SC Kleinhähnchen, der SV Seeligstadt e.V. 1924, der 
SV 1910 Edelweiß Rammenau, der FSV Bretnig-Hauswalde 1. und 2. 
Mannschaft um den Pokal.

Begrüßung der Mannschaften durch Herrn Jürgen Vogt, Präsident des FSV; Frau 
Katrin Liebmann, Bürgermeisterin und Herrn Andreas Schöne, Geschäftsführer der 
Firma Flock+Print.

Nach umfangreichen Sanierungsmaßnahmen ist das Heimatmuseum ab 
dem 28. August, 14.00 Uhr wieder geöffnet. 
Neben der Dauerausstellung zur Geschichte von Großröhrsdorf zeigt 
auch die Kleinröhrsdorfer Hobbykünstlerin Monika Fritzsche in einer 
Sonderausstellung ihre detailgetreuen Bleistiftzeichnungen bekannter 
Gebäude in Klein- und Großröhrsdorf sowie aus der Umgebung. Au-
ßerdem präsentiert Frau Fritzsche erstmals auch ausgewählte Acrylge-
mälde.

Nach dem Eröffnungstag kann das Umgebindehaus mit seinen Ausstel-
lungen zu jedem 1. und 3. Sonntag im Monat von 14.00 bis 17.00 Uhr 
bis Ende Oktober besichtigt werden. Auch außerhalb dieser Zeiten sind 
Führungen für Gruppen ab 5 Personen möglich. Wir bitten dazu um 
telefonische Anmeldung unter 0172 / 5289752.

 Saniertes Heimatmuseum öffnet wieder seine Tür

Heimatmuseum, gezeichnet von Monika Fritzsche

Flock+Print-Cup

Ergebnis
1. FSV Bretnig-Hauswalde e.V. 1.
2. SC Kleinhähnchen
3. SV Seeligstadt e.V. 1924
4. FSV Bretnig-Hauswalde e.V. 2.
5. SV 1910 Edelweiß Rammenau

Herr Schöne gratuliert Markus Wenzlaw, Kapitän der 1. Männermannschaft, zum 
Sieg.

Ein besonderer Dank gilt unserem Sponsor, der Firma Flock+Print, ver-
treten durch den Geschäftsführer Herrn Andreas Schöne.
Der FSV möchte sich bei den Organisatoren, Trainern, Helfern für das 
rundum gelungene Turnier bedanken!

Vorschau: (Ergebnisse im Innenteil)

Sonnabend, 22.08.2015 - Kreispokal -

Männer:  FSV 2. – SG Wilthen 2. Beginn 13.00 Uhr

Sonntag, 23.08.2015 - Kreispokal -

Frauen: FSV – SV Straßgräbchen Beginn 13.00 Uhr
Männer: FSV 1. - Hermsdorfer SV Beginn 15.00 Uhr
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de
  Bauverwaltung Großröhrsdorf, Adolphstr. 18  035952.28260

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
 Fax 035952.56887
 E-Mail sekretariat@bretnig-hauswalde.de
 Internet www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

22.08. 9 - 11 Uhr Herr Dr. Leineweber 03 59 55-4 52 33
23.08. 9 - 11 Uhr Schulstraße 12, Ohorn

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Rettungsdienste

Gasstörung 03 51 50 17 888 0 ENSO NETZ
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 ENSO NETZ
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

 21.08. Hirsch-Apo. Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7 035205-54236
 22.08. Löwen-Apo. Radeberg Badstraße 17  03528-442228
 23.08. Elefanten-Apo. Großröhrsdorf Mühlstraße 1  035952-58915
 24.08. VITAL Apo. Ottendorf-Okrilla Poststraße 2  035205-59915
 25.08. Linden-Apo. Langebrück, Liegauer Str. 6  035201-70011
 26.08. Hirsch-Apo. Ottendorf-Okrilla Radeburger Str. 7 035205-54236
 27.08. Arnoldis-Apo.  Arnsdorf Niederstraße 14  035200-256-0

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

 21.08. - 28.08. Frau TÄ Benzner, Weißig,
    Tel. 0172/7960538

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im 
Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. 
Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den Postweg 
erworben werden.
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 
283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, 
info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: 
Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 
283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermeisterin Frau Katrin Liebmann (sekretariat@bretnig-hauswalde.
de), Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. 
Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungs-
woche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen 
und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde

19 Jahre Sanierungsgebiet „Ortskern“
in der Gemeinde Bretnig-Hauswalde

Information für die Eigentümer von Grundstücken im Sanierungsgebiet

Die Ortskernsanierung in Bretnig-Hauswalde ist ein erfolgreiches Pro-
jekt und im Ortsbild deutlich ablesbar. Es umfasst eine Fläche von 18,7 
ha. Neben den Zuwendungsgebern Bund und Freistaat Sachsen haben 
die Gemeinde Bretnig-Hauswalde und Sie als Grundstückseigentümer 
durch den Einsatz eigener finanzieller Mittel wesentlich dazu beigetra-
gen. Der Förderrahmen beträgt 3,65 Mio. EURO. Mit 1 EURO Fördermit-
tel wurden 8 EURO Folgeinvestitionen durchgeführt, so dass mit ca. 30 
Mio. EURO das Ortsbild der Gemeinde aufgewertet wurde.
Es hat sich das Erscheinungsbild von Straßen und Plätzen verbessert, Ge-
meinbedarfseinrichtungen wurden saniert, brachgefallene, nicht mehr zu 
erhaltende Bausubstanzen wurde abgerissen und die Flächen neuen Nut-
zungen zugeführt. Die baulichen Missstände wurden sichtbar reduziert.
Anhand von Fotos und Beschreibungen in den nächsten Ausgaben des 
Rödertal-Anzeigers möchten wir Ihnen den Zustand vom Beginn der 
Ortskernsanierung wieder in Erinnerung rufen und einzelne Maßnahmen 
noch einmal vorstellen. Mit dieser Ausgabe erhalten Sie einen „Einstieg“ 
in die umfangreiche Materie der Abrechnung von Sanierungsgebieten.
Auch erste Fragen von Grundstückseigentümern im Sanierungsgebiet 
könnten damit schon beantwortet werden. In den Grundbüchern der 
Grundstücke im Sanierungsgebiet steht ein von Amts wegen eingetrage-
ner Sanierungsvermerk. Dieser wurde nach der förmlichen Festlegung 
des Sanierungsgebietes und der Rechtsverbindlichkeit der Sanierungs-
satzung eingetragen. 
Die erste Sanierungssatzung wurde vom Gemeinderat Bretnig-Hauswal-
de am 04.06.1996 beschlossen und zum 14.12.1996 wirksam. Weitere 
Änderungen der Sanierungssatzung erfolgten per Gemeinderatsbe-
schluss vom 10.12.2002 und 27.03.2008. Beide Beschlüsse beinhalte-
ten die Erweiterungen des ursprünglich festgelegten Sanierungsgebie-
tes. Es besteht nunmehr in den Grenzen, wie in der Grafik dargestellt.
Alle Eigentümer von Grundstücken im Sanierungsgebiet sind hierüber 

informiert. Allerdings könnte das Gesamtprojekt im Laufe der Jahre in 
den Hintergrund getreten sein. 
Die Gemeinde Bretnig-Hauswalde nutzte das Bund-Länder-Programm 
„Städtebauliche Sanierungs- und Entwicklungsmaßnahmen“. Dieses 
Programm wird seit dem Jahr 2010 nicht mehr mit neuen Fördermitteln 
ausgestattet, so dass die Beendigung der Förderung dadurch hervor-
gerufen wird.
In den nächsten Jahren steht der Abschluss des Sanierungsgebietes 
auch in Bretnig-Hauswalde bevor. Die gesetzlich vorgeschriebene Ab-
rechnung des Gebietes und die Ermittlung der sanierungsbedingten 
Bodenwertsteigerungen sind die nächsten Aufgaben, die damit in Ver-
bindung stehen. Bretnig-Hauswalde ist in dieser Hinsicht kein Einzelfall, 
denn mit dieser Problematik haben sich derzeit rund 200 Städte und 
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Gemeinden in Sachsen, in denen Sanierungsgebiete in den zurücklie-
genden Jahren erfolgreich um- und neu gestaltet wurden, auseinander-
zusetzen.
Die Kommunen sind nach dem Bundesbaugesetzbuch und nach der 
Sächsischen Gemeindeordnung verpflichtet, die Abrechnung der Sa-
nierungsgebiete vorzunehmen und die Auswirkungen der Sanierung auf 
die Entwicklung der Grund- und Bodenwerte zu untersuchen.
Mit dem bevorstehenden Abschluss der Sanierungsmaßnahmen in Bretnig-
Hauswalde, voraussichtlich zum 31.12.2017, werden in den kommenden 
Wochen die sanierungsbedingten Bodenwerterhöhungen im Sanierungs-
gebiet „Ortskern“ durch den Gutachterausschuss des Landkreises Baut-
zen gutachterlich festgestellt. Der Gutachterausschuss ist nach dem Bun-
desbaugesetzbuch das hierfür zuständige öffentliche Gremium und wurde 
von der Gemeinde dazu entsprechend beauftragt. 
Die in dem bald vorliegenden Gutachten festgestellten Wertsteigerungen 
sind die Grundlage für die Erhebung der Ausgleichsbeträge, welche von 
den Grundstückseigentümern im Sanierungsgebiet zu entrichten sind. 
Die Gemeinde Bretnig-Hauswalde hat hier keinen Handlungsspielraum. Ein 
pauschaler Verzicht auf die Erhebung ist nur bei festgestellten Bagatellwer-
ten gesetzlich eingeräumt und ist nach dem jetzt schon vorliegenden  Zwi-
schenstand in Bretnig-Hauswalde voraussichtlich nicht zu erwarten. Sollte 
die Gemeinde dennoch die Erhebung der Ausgleichsbeträge nicht vorneh-
men, so wäre das sogar mit der Konsequenz einer möglichen vollständigen 
Rückforderung der gewährten Fördermittel verbunden. Die finanziellen Risi-
ken wären immens und für die Gemeinde nicht zu verkraften.
Aufgabe der Verwaltung ist es, die ermittelten Wertveränderungen auf der 
Grundlage des Gutachtens  den Grundstückseigentümern transparent zu 
vermitteln und mit dem Gemeinderat die Rahmenbedingungen zur Erhe-
bung festzulegen. Denn schließlich gehört es auch zu unseren Pflichten, 
unbillige Härten weitestgehend einzuschränken oder zu vermeiden.
Zur Höhe der tatsächlichen Wertsteigerungen können erst dann konkre-
te Angaben gemacht werden, wenn das Gutachten verbindlich schriftlich 
vorliegt. Damit rechnet die Verwaltung in den nächsten Wochen. Auch 
Schätzungen, Vergleiche oder Beispiele anderer Städte anzuführen, 
ist nicht sachgerecht. Die Ermittlung hängt ganz entscheidend von der 
Ausgangssituation in Bretnig-Hauswalde, den tatsächlich durchgeführ-
ten Maßnahmen und der individuellen Situation in der Gemeinde ab. 
Sobald das Gutachten vorliegt, wird die Verwaltung seine Auswertung 
bearbeiten und der Gemeinderat die Abschlusserklärung zum Sanie-
rungsgebiet beschließen. In dieser Erklärung enthalten sind die Fest-
legungen der letzten baulichen Maßnahmen im Sanierungsgebiet, der 
Rahmenbedingungen für die Ablösung der Ausgleichsbeträge für die 
Grundstückseigentümer und der Zeitpunkt für die Schließung des Sa-
nierungsgebietes. Dieser Beschluss wird voraussichtlich im Oktober/
November 2015 möglich sein.
Unmittelbar im Anschluss daran wird die Verwaltung das konkrete Ge-
spräch mit den Grundstückseigentümern suchen, sie umfassend zu den 
individuellen Bedingungen an Ihrem Grundstück informieren, aufklären 
und den weiteren Ablauf sowie Handlungsspielräume aufzeigen. Letz-
tere sollen die Ausschöpfung aller Möglichkeiten der vorzeitigen Ablö-
sung der Ausgleichbeträge betreffen. 
Die mit Realisierung der Ablösebeträge eingenommenen Mittel werden 
benötigt, um die vom Gemeinderat festgelegten letzten Maßnahmen im 
Sanierungsgebiet „Ortskern“ Bretnig-Hauswalde finanzieren zu können. 
Die Verwaltung geht fest davon aus, dass es im gemeinsamen Interesse 
der Gemeinde und der Grundstückseigentümer liegt, die eingenomme-
nen Mittel für Investitionen im Sanierungsgebiet „Ortskern“ Bretnig einzu-
setzen. Alternativ kommt die Erhebung der Ausgleichsbeträge nach Ab-
schluss des Sanierungsgebietes im Jahr 2017 per Bescheid in Betracht. 
Dann besteht jedoch nach derzeitigem Sachstand das hohe Risiko, dass 
die von den Grundstückseigentümern eingenommenen Mittel an den Zu-
wendungsgeber abgeführt werden müssen. Das wollen wir genauso ver-
meiden, wie eine mögliche Rückforderung von Fördermitteln.
Bitte stellen Sie sich darauf ein, dass wir voraussichtlich im IV. Quartal 
2015 mit konkreten Informationen auf jeden einzelnen Grundstücksei-
gentümer im Sanierungsgebiet zugehen und Sie sich mit der Frage der 
Ablösung von Ausgleichsbeträgen beschäftigen müssen.
Wir versichern Ihnen, für alle Beteiligten eine machbare Lösung zu su-
chen, denn schließlich möchten auch wir dieses große Projekt gemein-
sam erfolgreich zum Abschluss bringen.

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Verkaufsangebote
aus dem kommunalen Wohnungsbestand

Objekt 1: Eigentumswohnung
Adresse: Walther-Rathenau-Straße 17, 01900 Großröhrsdorf
Größe: 50,86 m²
Kaufpreis:  gegen Gebot, mind. 40.000 Euro

Objekt 2: Eigentumswohnung 
Adresse: Walther-Rathenau-Straße 19, 01900 Großröhrsdorf
Größe: 37,16 m²
Kaufpreis:  gegen Gebot, mind. 30.000 Euro
Nähere Informationen sowie Kurzbeschreibung der Objekte finden Sie 
unter www.grossroehrsdorf.de, Rubrik „Leben & Wohnen“

Wohnungswirtschaft

Gewerbeverein Rödertal & Umgebung e. V.

– Aufruf zur Anmeldung! –

Der Vorstand des Gewerbevereins Rödertal & Umgebung e. V. organi-
siert mit Unterstützung der Stadtverwaltung Großröhrsdorf und in Ko-
operation mit der Ausbildungskampagne Onkel Sax – DEINE AUSBIL-
DUNG IN DEINER REGION den mittlerweile 

4. „Tag der Ausbildung“.

Am Mittwoch, den 30.09.2015 sind die Schülerinnen und Schüler der 
umliegenden Schulen dazu eingeladen, von 11:00 - 18:00 Uhr* in der 
Festhalle am Rödertalstadion in Großröhrsdorf regionale Unternehmen 
kennen zu lernen. Sie können sich auf der Veranstaltung über Praktika, 
Ausbildungsmöglichkeiten und weiterführende Schulen in der Region 
informieren. Für die Gymnasiasten wird das Duale Studium besonders 
thematisiert. 
(*Wir bitten um Verständnis, dass der genaue Zeitplan erst nach Abstim-
mung mit den Schulen verbindlich bekannt gegeben werden kann.)

Derzeit ist es so, dass ganze Regionen, Branchen und Unternehmen 
in einem starken Wettbewerb stehen, um geeignete Auszubildende zu 
gewinnen. Nutzen Sie daher diese Gelegenheit, die Jugendlichen für 
Ihr Unternehmen zu begeistern und sie über die Ausbildungsangebote 
in Ihrem Unternehmen zu informieren. In der Vergangenheit hat sich 
gezeigt, dass kleine praktische Aufgaben bei den Besuchern der Veran-
staltung sehr beliebt sind und diese beleben. 

Der Anmeldeschluss ist der 31.08.2015! Das Anmeldeformular finden 
Sie auf unserer homepage unter www.gewerbeverein.biz oder Sie mel-
den sich direkt an unter gewerbeverein@stadtmax.de.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

Der Vorstand des Gewerbevereins  
Rödertal & Umgebung e. V.

und

Onkel Sax – DEINE AUSBILDUNG IN DEINER REGION

Seniorentreff 

Busfahrt zur Landesgartenschau in Oelsnitz

Liebe Seniorinnen und Senioren in Großröhrsdorf und im Ortsteil 
Kleinröhrsdorf, liebe Gäste!

Für den 17. September 2015 bereiten wir eine Busausfahrt zur Lan-
desgartenschau in Oelsnitz vor. Abfahrt ist 8:30 Uhr in Großröhrsdorf, 
Schulstraße 2 (Kulturfabrik); Rückkehr geplant gegen 16:00 Uhr; Preis 
38 €. 
Interessierte melden sich bitte bei Christine Plünzig 035952-41992 und 
Helga Behr 035952-42666.

Mit freundlichen Grüßen
Die Organisatoren



Rödertal-Anzeiger  Nr. 34 vom 21.08.2015 - 4 -

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiertDie Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Schuljahresbeginn 2015/2016 – 
Grundschule Großröhrsdorf

am Montag, 24.08.2015

Ablauf des 1. Schultages
Klassen 1
- Unterrichtsbeginn: 9.00 Uhr
- Unterrichtsschluss: 11.30 Uhr

Klassen 2 - 4
- 8.00 Uhr Schülerversammlung - Schulhof
- bis 11.40 Uhr Klassenleiterstunden (Informationen Betreff Stunden-

plan, Busabfahrtszeiten, Belehrungen, Ausgabe von Arbeitsmaterial …) 
und Vorstellung des Schuleingangsprogrammes

- 11.40 Uhr - Unterrichtsschluss
-  ab 11.40 Uhr – Mittagessen für angemeldete Schüler
Alle Kinder der 2. - 4. Klassen bringen bitte im Ranzen ihr Zeugnis und 
die Federtasche mit, die Klassen 3 und 4 auch das Hausaufgabenheft.

Die Ausgabe der Schülerfahrkarten (Klassen 2 - 4) erfolgt am ersten 
Schultag im Sekretariat.

Allen Lehrern und Schülern einen guten Start in das neue Schuljahr!

Filip, Schulleiterin

Ferienzeit in der Notunterkunft Großröhrsdorf

Mit Hilfe von Spendengeldern und unter Eigenbeteiligung der mitfahren-
den Familien und Begleiter konnte das Bündnis Bunte Westlausitz einen 
Ferienausflug für die Bewohner der Großröhrsdorfer Notunterkunft in 
den Dresdner Zoo organisieren.
Besonders für die Kinder der in der ehemaligen Turnhalle untergebrach-
ten Familien bedeutete der Ausflug eine willkommene Abwechslung in 
der Ferienzeit. Die Tage ohne Schule sind für sie in der provisorischen 
Unterkunft nicht immer so einfach zu füllen. Der Schulbesuch und alle 
damit verbundenen Aktivitäten helfen den Kindern und Jugendlichen 
über die Trostlosigkeit und Aussichtslosigkeit ihrer Situation hinweg. 
Wie wird ihre Zukunft aussehen? Sie wissen es nicht. Die verantwortli-
che Sozialarbeiterin - seit der ersten Stunde dabei - berichtet, wie gut 
die Resonanz der Lehrer auf die Kinder ist. Sie sind wissbegierig, wohl-
erzogen und machen schnelle Fortschritte.
Der Alltag in der Notunterkunft läuft wie am Schnürchen. Die Familien 
haben es geschafft, sich mit all den gegebenen Unzulänglichkeiten zu 
arrangieren. Es gibt z. B. genaue Absprachen darüber, wann welche 
Familie einen von vier funktionierenden Herden und das einzige Spül-
becken – für fast 70 Personen - nutzen kann.

Alle befinden sich in der Warteschleife. Es ist schön, wenn dieser Zu-
stand unterbrochen wird. Sie erzählen von einer ehemaligen Lehrerin 
aus Großröhrsdorf, die ganz spontan vorbeigekommen sei, um Erwach-

sene und Kinder mit zum Baden in die Massenei zu nehmen - zu Fuß 
natürlich. So etwas ist großartig. Diese Frau hat keine Berührungsängs-
te, wohl eher Zivilcourage. Sie wird genauso freudig begrüßt wie Bünd-
nismitglieder, die sich die Zeit nehmen, um gemeinsam mit den Kindern 
Freundschaftsbänder zu knüpfen, zu malen oder einfach nur mal eben 
so vorbeizuschauen.

Nun also der Ausflug nach Dresden. Das Wetter war wie geschaffen 
für dieses Vorhaben und der Busfahrer nutzte die Gelegenheit für eine 
kleine Stadtrundfahrt, bevor er die bunte Truppe am Zoo absetzte. Nach 
einer kurzen Stärkung besuchte man in losen Grüppchen die Gehege 
der Giraffen und Zebras, der Löwen, Schneeleoparden und Elefanten. 
Die vielfältige Vogelwelt in den großen Volieren wurde bewundert, die 
Menschenaffen bestaunt und den Tieren im Streichelzoo konnte man 
ganz nahe kommen.

Zwei Stunden später ging es dann wieder mit dem Bus zurück. Die 
Kleinsten schliefen auf der Stelle im Arm ihrer Eltern oder Geschwister 
ein - erschöpft von den vielen Eindrücken, aber sehr zufrieden. Zuhause 
dann – in der umfunktionierten Turnhalle – wurden die Begleiter auf das 
Allerherzlichste mit einer Runde Kaffee und vielen, vielen Dankeschöns 
und Umarmungen verabschiedet.
Ein gelungener, ein schöner gemeinsamer Tag!

Bündnis Bunte Westlausitz

Musikworkshop mit Bongos

Als im Jahr 2013 eine Jugendgruppe namens OH!ktave in Ohorn ge-
gründet wurde, ahnte noch keiner der Mitwirkenden, dass dieser Name 
sich bald in der Gemeinde einprägen würde. OH!ktave, bestehend aus 
dem Ortsnamen Ohorn und dem musikalischen Intervall, entstand im 
Rahmen des Jugendbeteiligungsprojektes RATIO. Spätestens im Sep-
tember 2014 wurde OH!ktave ein Begriff. Mittels vieler verteilter Flyer 
und jugendlichem Enthusiasmus konnte ein Cajon-Bau-Workshop ins 
Leben gerufen werden. Bereits am Nachmittag erklangen in der Grund-
schule Ohorn die ersten Cajonrhythmen. Der Workshopleiter, Herr Villao 
Crespo aus Equador, unterstützte mit Rat und Tat die fleißigen Kids. Am 
Abend konnten die Kursteilnehmer zusammen mit der Band des Work-
shopleiters ein erstes öffentliches Konzert geben. Die dazugehörigen El-
tern und mehrere Zuschauer spendeten reichlich Beifall für in kürzester 
Zeit erlernten Fähigkeiten der jungen Cajon-Spieler. 
Für das Jahr 2015 hat Herr Villao Crespo ein weiteres Rhythmus-Instru-
ment geplant. Es handelt sich dabei um Bongos, welche meist paarwei-
se verwendet werden. Die kleinen Einfelltrommeln stammen ursprüng-
lich aus Kuba und werden jetzt auch Ohorn erobern. Am 26. September 
2015 beginnt dieser Workshop um 10 Uhr in der Grundschule Ohorn. 
Der dortige Werkraum im Untergeschoss wird dazu genutzt, die Bongos 
zu bauen und natürlich die Benutzung zu erlernen. Ab 19 Uhr gibt es 
selbstverständlich wieder einen öffentlichen Auftritt der Teilnehmer, wel-

cher ab 20 Uhr bis ca. 21 Uhr durch die 
Band des Workshopleiters unterstützt 
wird. Musikalisch interessierte Zuschau-
er sind natürlich herzlich eingeladen, 
das Geschehen ab 19 Uhr im Jugend-
club Ohorn zu verfolgen. 
Der Workshop wie auch die Instrumente 
selbst sind für die Teilnehmer kosten-
frei. 
Die Erfahrung aus dem Ansturm des 
Vorjahres hat gezeigt, dass eine recht-
zeitige Anmeldung bis spätestens 18. 
September 2015 nötig ist. Nach der 
Anmeldefrist werden alle Teilnehmer 
entsprechend informiert. Unter www.
regionalteam-westlausitz.de finden Sie 
das dazugehörige Anmeldeformular.

Christoph Semper
Regionalteam Westlausitz, Netzwerk für 
Kinder- und Jugendarbeit e.V.



Rödertal-Anzeiger  Nr. 34 vom 21.08.2015 - 5 -

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

TOMBOLA Bretniger Kirmes - Spendenaufruf

Wie es in den letzten beiden Jahren bereits zu einer schönen Tradition 
geworden ist, findet auch in diesem Jahr wieder die beliebte Tombola 
zur Bretniger Kirmes Ende September statt.
Anfang des Jah-
res wurde endlich 
die neue Rutsche 
im Hofepark auf-
gestellt. Finanziert 
durch den Erlös 
der Tombola und 
damit durch alle 
Helfer und Besu-
cher der Kirmes. 
Auch in diesem 
Jahr freuen wir uns 
wieder über zahl-
reiche Unterneh-
men und Privatpersonen, die mit Preisen, Sach- und Geldspenden die 
Tombola und somit wieder ein neues Spielgerät möglich machen. Die 
Preise können vom 24. August-11. September 2015 in Großröhrsdorf, 
Alte Straße 1 (Werbeartikel – Werbung Dresden) nach vorheriger Ab-
sprache abgegeben werden oder wir kümmern uns um die Abholung. 
Geldspenden werden wieder direkt mit der Gemeindeverwaltung abge-
sprochen (Tel. 5 83 09.) 
Wir freuen uns auf einen tollen Erfolg der Tombola und nehmen gern 
Ihre Hilfe entgegen. Und alle anderen sehen wir hoffentlich spätestens 
am Kirmes-Sonntag ab 13 Uhr im Hofepark am Tombola-Stand.

Claudia Neubert, Organisation/Tombola (Tel. 418136)

MEDITECH-Sanitätshäuser sind bundesweiter Testsieger 
in der Kategorie Beratungskompetenz

Das Deutsche Institut für Service-Qualität (DISQ) führte im Auftrag des 
TV-Senders NTV die Servicestudie „Kompetenz und Service - die bes-
ten Sanitätshäuser“ unter 12 großen Sanitätshausketten in Deutschland 
durch. Geprüft wurden Beratung, Angebot, Wartezeiten, Einkaufsatmo-
sphäre und Zusatzangebote. Die Basis der Servicestudie bildeten zehn 
verdeckte Besuche (Mystery-Tests) in den verschiedenen Filialen. Dabei 
erhielt MEDITECH im Bereich Beratungskompetenz das Qualitätsurteil 
„sehr gut“ und erreichte im Test den ersten Platz. 

„Das Unternehmen überzeugt vor allem mit der Kompetenz des Per-
sonals. Die Mitarbeiter treten zudem freundlich auf, gehen im Test am 
individuellsten auf die Kundenanfragen ein und stellen fast immer ver-
schiedene Produktalternativen vor. Das vielfältige Angebot überzeugt 
ebenso wie die Gestaltung der Filialen.“ (Quelle: DISQ). 

Im bundesweiten Gesamtergebnis belegen die MEDITECH-Filialen den 
3. Rang mit dem Qualitätsurteil „gut“. „Wir sind sehr stolz auf unsere 
Mitarbeiter in unseren Sanitätshäusern und freuen uns riesig über das 
Ergebnis“, so Karsten Leonhardt, Geschäftsführer der MEDITECH Sach-
sen GmbH. Erst vor kurzem konnte sich das Team über die Auszeich-
nung „Ehrlicher Händler“ freuen. Die unabhängige ServiceValue GmbH 
hat über 400 Händler aus 47 Branchen auf den Prüfstand gestellt, ob 
die Kunden ehrliches Verhalten tatsächlich wahrnehmen. Die Kunden 
mussten die Händler darauf hin bewerten, ob Preise transparent sind, 
ob getroffene Aussagen verlässlich sind, Informationen vollständig an-
gegeben wurden, versprochene Leistungen auch wirklich eingehalten 
wurden und ob die Händler dazu bereit sind, Fehler und Irrtümer ein-
zugestehen. Die MEDITECH Sachsen GmbH erreichte dabei einen Zu-
stimmungswert von 94 %. „Ein respektvoller und ehrlicher Umgang mit 
unseren Kunden ist uns schon immer besonders wichtig. Wir freuen uns 
sehr über diese positive Abstimmung.“, so Karsten Leonhardt.

Kindertagesstätte „Schlumpfenland“ Bretnig

Wer will fleißige Helfer sehen, 
der muss in die Kita Schlumpfenland gehen

Ein afrikanisches Sprichwort lehrt uns „Um ein Kind zu erziehen, 
braucht man ein ganzes Dorf“. Im Dorf Bretnig-Hauswalde scheint die-
ses Sprichwort auch bekannt zu sein. Im Rahmen der ehrenamtlichen 
Elternstunden verbrachten engagierte Eltern und Mitarbeiterinnen der 
Kita ihre Zeit bei schönem Wetter in der integrativen Kindertagesstätte 
in Bretnig. 
Gestecktes Ziel waren: 35 t Sand aus den Sandkästen des Kindergar-
tengeländes heraus zu schaufeln und die selbige Menge Kies und Sand 
wieder in die Sandkästen hinein zu schaufeln. Und? Hand in Hand – 
und gemeinsam mit engagierten Mitarbeitern des ortsansässigen GLS-
Unternehmens haben wir unser Ziel erreicht! Ein dickes Dankeschön für 
alle tatkräftigen Unterstützer.
Für Rica Zschoch, die Leiterin der integrativen Kita existieren eine ganze 
Reihe von Gründen, warum sich Eltern und andere Bürger ehrenamtlich 
in Kindergärten engagieren: „Sie wollen den Jüngsten der Gesellschaft 
helfen, ihnen Raum für Entdeckungen und Lernanregungen schaffen 
+ erhalten. Mancher sucht einen sinnhaften Ausgleich zum Beruf oder 
eine neue Herausforderung, andere freuen sich Kompetenzen weiterzu-
geben oder Verantwortung für die Gemeinschaft zu übernehmen.“ Die 
Einsatzmöglichkeiten in Kindergärten oder anderen Bildungseinrichtun-
gen sind vielfältig. Ehrenamtliche können bei der Organisation von Fes-
ten und Veranstaltungen helfen, sie können sich um Fahrdienste oder 
die Essenausgabe kümmern, Verbrauchsmaterialien her- und bereit 
stellen, oder die Räume und das Außengelände mit gestalten.
Der wichtigste Aspekt ist und bleibt für Rica Zschoch aber die Hilfe 
für die Kinder: „Vor allem profitieren durch ehrenamtliches Engage-
ment aber unsere Kinder. Durch die individuelle Förderung, durch den 
Austausch zwischen den Generationen und dadurch dass die Erzieher 
mehr Zeit für ihre eigentliche Aufgabe haben, werden positive Anre-
gungen geschaffen“. Dabei geht es keinesfalls darum bezahlte Tätig-
keiten einzusparen, sondern vielmehr um die notwendige Ergänzung 
zur hauptamtlichen Arbeit und um die Schaffung eines WIR-Gefühls der 
Dorfgemeinschaft.
Das ehrenamtliche Engagement in der integrativen Kindertagesstätte 
hat jedenfalls für einen entspannten und sandigen Buddelsommer ge-
führt. Im Sinne des afrikanischen Sprichwortes geht ein Dankeschön an 
das gesamte Dorf.

Rica Zschoch (Leiterin Kindertagesstätte Schlumpfenland)
Katja Springer (Referentin Marketing/PR)

Seniorenklub

Am 06.08.2015 waren die „Pulsnitztaler Musikanten“ bei uns Senioren 
im Eiscafé Kaufer zu Gast. Mit ihrem bunten Programm mit Schlagern 
von früher bis heute, kurzen poetischen Einlagen u.a. bereiteten sie 
allen Anwesenden bei der „Hitzeschlacht von Bretnig“, so die Aussage 
der Musiker, viel Freude. Gern laden wir diese Musikgruppe wieder mal 
zu uns ein.

Klubleitung

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Frau Ella Gneuß am  24.08. zum  84. Geburtstag
Frau Margita Höltkemeier am  24.08. zum  70. Geburtstag
Herrn Hans-Günter Lauermann am  24.08. zum  70. Geburtstag
Frau Erika Beyer am  25.08. zum  85. Geburtstag
Herrn Manfred Bürger am  25.08. zum  79. Geburtstag
Frau Traudel Rentsch am  25.08. zum  72. Geburtstag

(–>)
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Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

17. Kleinröhrsdorfer Fußballturnier zum Sommerausklang

Hallo liebe Freizeitfußballer,

am Sonnabend, dem 12. September 2015, startet wieder das Fußball-
turnier um den Wanderpokal des „Fördervereins Kleinröhrsdorf e.V.“.  
Anstoß ist 10.00 Uhr auf dem Festplatz Kleinröhrsdorf. Also bitte etwas 
eher kommen, da vorher noch der Spielmodus zu klären ist und pro 
Mannschaft 10 Euro Startgeld eingesammelt werden. 
Es können Freizeitfußballer aller Altersklassen teilnehmen, keine Akti-
ven. Eine Mannschaft besteht aus fünf Feldspielern, dem Torwart und 
zwei Ersatzspielern. Bitte einplanen, dass bei Bedarf jede Mannschaft 
im Wechsel einen Schiedsrichter stellen kann. 
Für Verpflegung (Getränke, Bratwurst) wird gesorgt. Ende der Veran-
staltung ist spätestens gegen 16.00 Uhr. Meldungen bitte bis zum 11. 
September an Conrad Flössel (Tel. 035952/32747).

Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Wir gratulieren ganz herzlich

Jubiläen in Bretnig-Hauswalde

Herrn Frank Hörnig am 25.08. zum  71. Geburtstag
Herrn Christian Schuster am  25.08. zum  72. Geburtstag
Frau Erika Schuster am  25.08. zum 71. Geburtstag
Frau Rosemarie Kieschnick am 28.08. zum  70. Geburtstag

dem Ehepaar Sieglinde und Dieter Schulze
 am 28.08. zur Goldenen Hochzeit

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Frau Regina Schöne am  25.08. zum  80. Geburtstag
Frau Ingeburg Schulz am  26.08. zum  80. Geburtstag
Frau Liselotte Hantsche am  27.08. zum  85. Geburtstag
Herrn Dieter Jäckel am  27.08. zum  76. Geburtstag
Herrn Manfred Supp am  27.08. zum  76. Geburtstag
Frau Erika Kadner am  28.08. zum  80. Geburtstag
Frau Ursula Mögel am  28.08. zum  81. Geburtstag
Herrn Peter Panitz am  28.08. zum  70. Geburtstag
Frau Renate Storm am  28.08. zum  76. Geburtstag
Frau Renate Böttger am  29.08. zum  83. Geburtstag
Frau Renate Göhler am  29.08. zum  76. Geburtstag
Herrn Werner Pfanne am  29.08. zum  79. Geburtstag
Herrn Bernhard Kliemann am  30.08. zum  70. Geburtstag
Frau Helga Trojahn am  30.08. zum  70. Geburtstag

Senioren-Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Frau Renate Höntzsch am  25.08. zum  86. Geburtstag
Frau Ruth Schütze am  26.08. zum  81. Geburtstag
Frau Rossita Dix am  28.08. zum  74. Geburtstag

www.grossroehrsdorf.de
www.bretnig-hauswalde.de

Verein „Einigkeit“ e.V.

Salbei, Rosmarin & Co. - Köstlichkeiten für die Küche

Zum 11. Familiensonntag lädt der Verein „Einigkeit“ e.V. am 13.09.2015 
Jung und Alt recht herzlich ein. 

Im Hof der Großröhrsdorfer Kulturfabrik, Schulstraße 2, soll Wissenswer-
tes über Kräuter vermittelt werden. Bei Spiel, Spaß und guten Lecker-
bissen wird es ein erlebnisreicher Nachmittag für alle.
Weitere Infos folgen in den nächsten Rödertal-Anzeigern sowie unter 
www.verein-einigkeit.de.

Herzlich grüßt der Verein „Einigkeit“ e.V.

Angelverein Rödertal- Großröhrsdorf 1984 e.V.

Am 29.08.2015 laden wir alle Mitglieder des Angelverein 
Großröhrsdorf zu unseren Familienangeln ein.

Bitte bei Sportfreund Mario Lagoda unter 0170/3246506 anmelden.

Der Vorstand

Spielmannszug Kleinröhrsdorf

Kleinröhrsdorfer Spielleute bilden neue Übungsgruppen

Wir Kleinröhrsdorfer Spielleute nutzten die Sommerpause, um unsere 
Übungsräume im Vereinshaus zu renovieren. Dies war nach dem Hei-
zungseinbau und Erneuerung der Elektroinstallation bitter nötig und 
entpuppte sich als echter Kraftakt. Es bedarf noch einiger Anstrengung, 
um bis zum Vereinsfest am Sonntag, den 20. September alle geplanten 
Maßnahmen abzuschließen. 
Doch bereits jetzt sind alle Übungsräume wieder nutzbar. Es können 
daher auch in diesem Jahr mit Schuljahresbeginn neue Übungsgruppen 
gebildet werden. 
Interessierte Jungen und Mädchen aus dem Rödertal und Umgebung, 
die mindestens die 1. Klasse besuchen und Lust zum Musizieren ha-
ben, sind daher freitags zwischen 16 und 18 Uhr im Vereinshaus in 
Kleinröhrsdorf, Großröhrsdorfer Straße 7, zu einer Schnupperübungs-
stunde herzlich willkommen. Die Übungsstunden finden danach immer 
donnerstags von 17:00 Uhr bis 18:15 Uhr statt.
Instrumente, also Querflöte, Lyra oder Trommel, werden unentgeltlich 
zur Verfügung gestellt. Selbstverständlich ist die Ausbildung kostenlos, 
und wir sind bestrebt, neben dem Übungsbetrieb ein attraktives Vereins-
leben mit Spiel und Spaß zu bieten.
Zu unserem Vereinsfest am 20. September ist ebenfalls von 11-17 Uhr 
ausreichend Gelegenheit, erste Versuche im Umgang mit Flöte, Trom-
mel oder Lyra zu wagen.   
Weitere Informationen gibt es auf unserer Homepage www.spielleute-
kleinroehrsdorf.de sowie auf unserer Facebook-Seite.

Kai Runge

www.fotolia.com
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23. August – 12. Sonntag nach Trinitatis
Großröhrsdorf:  09:00 Predigtgottesdienst
Hauswalde: 09.00 Gottesdienst mit Abendmahl
Kleinröhrsdorf:  10:30 Predigtgottesdienst
Bretnig: 10.30 Familiengottesdienst zum Schulanfang

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 3 22 29 - Fax: 3 22 30 - Mail: info@muk-werbung.de

Anzeigenschluss ist Montag der Erscheinungswoche

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Wanderung am 30.08.15 -
Niederlausitzer Heidelandschaft

Zur Wanderung am Sonntag, dem 30.08.15, treffen sich alle interes-
sierten Mitglieder unseres Wandervereins um 7:30 Uhr auf dem kleinen 
Parkplatz hinter dem Rathaus. Mit unseren Autos fahren wir nach Döllin-
gen. Unsere Wanderung führt uns durch die Niederlausitzer Heideland-
schaft bei Hohenleipisch. 
Auf Wald- und Wiesenwegen geht es bis auf den Pechofenberg. Hier ma-
chen wir unsere Frühstückspause. Nun kommen wir zur Niederlausitzer 
Heidelandschaft, welche früher ein ehemaliges Truppenübungsgelände 
der NVA war. An den „Drei Eichen“ legen wir unsere Mittagsrast ein. Jetzt 
laufen wir weiter über die Heide zurück in Richtung Döllingen, wo wir un-
sere Autos abgestellt haben. Zum Ende der Wanderung besteht noch die 
Möglichkeit den „Pamologischen Schau- und Lehrgarten“ zu besuchen. 
Jeder Wanderer sollte seine Verpflegung im Rucksack tragen. 
Für die 23 km lange Strecke ist schon etwas Ausdauer erforderlich, 
jedoch das Streckenprofil ist flach und ohne Anstiege. Gegen 16:00 Uhr 
sind wir wieder an unserem Ausgangspunkt. 
Die Anmeldung, mit Angabe freier Pkw-Plätze, bitte bis Freitag, den 
29.08.15, in der Buchhandlung Zöllner vornehmen. Auf eine schöne 
Wanderung freut sich der Wanderleiter.

Reiner Paulig

SC 1911 - Abteilung Fußball

Rückblick:

Herren Kreisoberliga SC 1911 - SV Gnaschwitz-Doberschau 2:1
Herren 1. Kreisliga SV Haselbachtal - SC 1911 2.  1:3
Ü50 SC 1911 - Großdrebnitz  6:0
A-Junioren Freundschaftsspiel SG Dresden Striesen - SC 1911  6:0

Vorschau:

So., 23.08.
11:00  A-Junioren  Freundschaftsspiel FSG Dresden-Leuben - SC 1911
15:00  Herren  Kreispokal Thonberger SC 2. - SC 1911 2.

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:

Sonnabend, 08.08. - Freundschaftsspiel -
Männer:  FSV 2. – SV Kubschütz 2.  3:0
 Tore: S. Gries, R. Lindner, D. Schulz
Sonntag, 09.08. - Freundschaftsspiel -
Männer:  SG Weißig 2. – FSV 1.  5:0
Sonnabend, 15.08.
Männer: SC Kleinhähnchen – FSV 2. 3:1
 Tor: Y. Güzel
Sonntag, 16.08. 
Männer: SV Haselbachtal 2. – FSV 1. 2:2
 Tore: A. Wazinski, M. Glase
Frauen-Freundschaftsspiel: SV Grün-Weiß 90 Uhsmannsdorf – FSV 5:3
 Tore: 2x N. Scholz, 1x M. Scholz

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Einmal im Jahr wandern wir in der Sächsischen Schweiz. Im August 
fuhren wir bis Lichtenhain und starteten bei angenehmen Temperaturen 
auf dem Panoramaweg bis zur Hochbuschkuppe. Ein herrlicher Blick 
bis Königstein und den Pfaffenstein bot sich den Wanderern. Über die 
Alte Hohe Straße liefen wir bis Ottendorf, wo in der Gaststätte „Zum 
Kirnitzschtal“ das Mittagessen wartete.
Anschließend wanderten wir im Nationalpark „Sächsische Schweiz“ zu-
rück nach Lichtenhain. Nach der 12 km Wanderung bedankten sich 13 
Teilnehmer beim Wanderleiter Werner Zickler.
F.G.

Neues aus der 
Familienbildungsstätte Bischofswerda

Mit Blick auf den nahenden Beginn des nächsten Schuljahres 
laufen die Vorbereitungen für neue und bewährte Veranstaltungen der 
Familienbildungsstätte Bischofswerda für Familien unserer Region. Die 
sehr gefragte Kindersachenbörse in der Festhalle Großröhrsdorf findet 
am Samstag, dem 12. September 2015 von 9 bis 11 Uhr statt. Eine 
Anmeldung für einen Verkaufsstand ist ab dem 25. August 2015; 8 Uhr 
zwingend per Telefon möglich.
Die Standgebühr geträgt 8 €. 
Die regelmäßigen Eltern-Kind-Gruppen finden ab Montag, den 31. August 
zu den gewohnten Zeiten und in den verschiedenen Orten des Landkrei-
ses wieder statt. Nähere Informationen dazu unter www.fbs-biw.de.
Im September werden wir den Familien neue Angebote unterbreiten. 
Wöchentlich wird es ein Malcafé in Bischofswerda Süd und ein Eltern-
café in unserer Geschäftsstelle im ehemaligen Sporthotel geben. Ende 
September startet dann noch ein Elternkurs „Starke Eltern - Starke 
Kinder”® im evangelischen Kirchgemeindezentrum Großröhrsdorf. Zu 
all diesen Veranstaltungen wird es in den nächsten Wochen weitere 
Informationen geben.

Rathausstraße 8 
01900 Großröhrsdorf

Michael Müller & Gerd Kunze GbR
IT-Dienstleistungen und Marketing

TopKontor Handwerk 
– die Bürolösung für Elektriker - Dachdecker - Sanitär- 

und Heizungsinstallateure - Maler - Hausmeister ...

Tel.: +49.35952.32229
Fax: +49.35952.32230
mail: info@mukxx.de
http://www.mukxx.de

Unverbindlich Beratungs-/Demotermin 
vereinbaren bei

über 12000Lizenznehmerdeutschlandweit
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Telefon: 
0170 - 5 89 02 68

Großröhrsdorfer Str. 3
01900 Bretnig-Hauswalde

www.lkw-pkw-wäsche.de

Für

Privat und Gewerbe,

auch Wohnwagen
(auf Wunsch Kundenersatzfahrzeug)

in der Stadt Großröhrsdorf
Rathaus  Rathausplatz 1
Bäckerei Leunert Rathausstraße 20
Stadtbibliothek Schulstraße 2
Elefanten-Apotheke Mühlstraße 1
Stadtapotheke Großröhrsdorf Walther-Rathenau-Straße 3
Postagentur Ines Mager J.-Sebastian-Bach-Str: 2
Ev.-Luth. Kita„Agnesheim“ J.-Sebastian-Bach Straße 36
Schreibwaren Zöllner Radeberger Straße 5
ProSeniore Radeberger Straße 2-6
Friseur GmbH Radeberger Straße 35
Fleischerei Schöne/Niedergasthof Radeberger Straße 72
Fliesenlegermeister Duscheck Radeberger Straße 98
Bäckerei Petzold i. Netto Pulsnitzer Straße 4b
Fototreff im Kaufland Pulsnitzer Straße 16
ARAL-Tankstelle Pulsnitzer Straße 31
Autohaus Steinert Bretniger Straße 4
Friseurstube Reppe Bergmannstraße 12
Bäckerei Nicolai Bismarckstraße 4
Kick In Getränkehandel Bischofswerdaer Straße 28
Fleischerei Mensch/Stern Bischofswerdaer Straße 92
Reisebüro Jäckel Bischofswerdaer Straße 109

Milchbar  Bischofswerdaer Straße 3
Studio Greif Pulsnitzer Straße 3

… im Ortsteil Kleinröhrsdorf
Backstübchen Martin Kunath Querstraße 1
Kita „Erfinderkinder“ Großröhrsdorfer Straße 15a

… in der Gemeinde Bretnig-Hauswalde
Gemeindeamt Am Klinkenplatz 9
Schiebocker Fleisch GmbH Bischofswerdaer Straße 96
ehemalige Schule Hauswalde,
Eingang Zahnarzt Remus Krohnenbergstraße 4
Bäckerei Herrmann Hauptstraße 18
Freizeitmarkt Hauswalde Hauptstraße 52
Eiscafé Kaufer Am Klinkenplatz 10
Penny Markt Adolf-Zschiedrich-Straße 2a
Mirko Leuthold, Kfz-Werkstatt Großröhrsdorfer Straße 1a
Autohaus Putzke Pulsnitzer Straße 19a
Getränkehandel Liebmann Südstraße
Getränkehandel Jäkel Bischofswerdaer Str. 64
Fleischerei Haufe Am Klinkenplatz 10 a
G*-HOCH-DREI Am Klinkenplatz 1

aktuelle Auslagestellen „Rödertal-Anzeiger“
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Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer

Ihr Panasonic-Händler

Faszination smovey
Was ist daran so faszinierend?
Mich beeindruckt insbesondere die Vielseitigkeit der Einsatzmöglich-
keiten und die Energie, die in mir frei gesetzt wird, wenn ich mit den 
smoveys arbeite. Ich habe in unserem Sportverein schon viele neue 
Trainingsgeräte eingeführt. Aber keines wurde bisher so nachhaltig 
immer wieder eingefordert.

Was ist smovey?
Es ist ein Vibrationsschwingsystem, bestehend aus einem Spi-
ralschlauch, vier Stahlkugeln und einem Griffsystem mit Dämpfungs-
elementen. Durch das Hin- und Herbewegen der smoveys erzeugen 
die Stahlkugeln Vibrationen, die sich im ganzen Körper ausbreiten. 
Man kann sich das so vorstellen, wie wenn ein Stein ins Wasser fällt 
und sich die dabei entstehenden Kreise wellenförmig ausbreiten.

Was kann smovey?
Ich arbeite seit fast zwei Jahren mit den smoveys, teils im Wasser, 
teils an Land. In dieser Zeit habe ich erfahren, dass sich meine Be-
weglichkeit insgesamt sehr verbessert hat. 
Es würde den Rahmen dieser Information sprengen, alle Vorzüge und 
Einsatzmöglichkeiten der smoveys zu beschreiben.
Man kann es kurz sagen: swing, move & smile
Kommen Sie zu meinem Kurs (siehe Anzeige). Schwingen wir ge-
meinsam … 

Wir sehen uns - am 18. September 2015, 18 Uhr im IGS.

Berit Kunze, natura Sportfreunde e.V.

z. B. Buch- und Heftumschläge in allen Größen
Kostenloser Service: passgenaues Einschlagen Ihrer Bücher
Erweiterte Öffnungszeiten zum Schulanfang:
Montag - Freitag durchgehend geöffnet 8.00 bis 18.00 Uhr

Schulanfang
alle Artikel zum erfolgreichen Start
ins neue Schuljahr

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag 9-18 Uhr
Dienstag 9-18 Uhr
Mittwoch 9-18 Uhr
Donnerstag 9-18 Uhr
Freitag 9-18 Uhr
Samstag 9-12 Uhr
Sonntag 9-11 Uhr

Suche Nachmieter ab 01.10.2015 für unsere sehr schöne 120 m² große 4-Zimmer-Wohnung in Bretnig.  
Kleiner Balkon und ein Carport-Stellplatz sind vorhanden. Warmmiete ca 750 €. Küche müsste übernom-
men werden. 
Bei Interesse bitte unter 0173/8888410 melden.

Handwerker gesucht! Ab sofort für Wohnungsrenovierung (Maler, Bodenleger, Fliesen) in DD und Um-
gebung.
Bewerbung an: wolfgang@taufkirch.de

Großröhrsdorf provisionsfrei, 2-Raum- und 4-Raum-Wohnungen zu vermieten
Herr Timm, Tel. 0176-39026011

Samstag, 22.08.

geschlossene Gesellschaft
! immer donnerstags: jeder Cocktail nur 3,50 ¤ !
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Elefant
Medikamente

prüft

Verträgt sich das? 
Vor dem Essen oder lieber danach? 
Wir prüfen Ihre Medikamente auf Wechselwirkungen und Un-
verträglichkeiten. Außerdem beraten wir Sie gern zur richtigen 
Anwendung Ihrer Arzneimittel.

Vereinbaren Sie gleich Ihren Termin unter 0800 - 276 32 68 
oder melden Sie sich bei uns in der Apotheke an.

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

25% Rabatt-Gutschein*
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Produkte und Rezeptgebühren. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

 
ENSO NETZ fördert in Ihrer  

Kommune den Anschluss ans vorhandene oder  
neu entstehende Gasnetz.

Jetzt ist die beste Zeit, Ihre Heizungsanlage  
 

Sie unter  

Service-Telefon: 0800 0320010 (kostenfrei) 

E-Mail: service-netz@enso.de

*gilt bis 30. April 2016
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Wir suchen zwei Mitarbeiter(-innen)
für visuelle Kontrollen von Kunststoffartikeln - auch im Schichtbetrieb. 
Flinke Hände und gute Augen von Vorteil. Teil - oder Vollzeit, kein 
Minijob.

Montageservice Berthold GmbH
Adolphstr. 26, 01900 Großröhrsdorf
Anrufbeantworter: 035952.41150
eMail: MontageserviceBerthold@t-online.de

Bischofswerdaer Straße 3 - Telefon 4 82 67
Mo.-Fr. 715-1700 Uhr, So. 1400-1700 Uhr, Sa. geschlossen

Angebot:
unsere neuen Softeisknuspertüten

wie in alten Zeiten:
Omas Sahnekuchen


